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ANGABEN ZUR VERBREITUNG DES JUGENDSTILS IN MISKOLC 

Im Jahre 1904 wurde in Miskolc eine Ausstellung des Jugendstils organisirt. 
Auf dieser Ausstellung nahmen die bedeutendste Künstlern des Jugendstils teil. 
Die grösste ausländische Künstler waren: Lambert, St. Andre de Lignereux, 
Tegner, Duquis, Condray, Chaplain, Clegert, Charpantier, Plumet, Lalique, 
Lärche, Selmersem, William Morris und Alf Wallander. Aus Ungarn: Pál 
Horti, István Gróh, Oszkár Tarján, Samu Hibján, Adolf Roger, Géza Rintel 
Maróthy, Ede Teles, Antal Lóránfy, Lajos Oskó, János Vaszary, Fülöp Beck, 
Miksa Róth und István Sovánka. 

In erster Linie beschäftigt sich diese Studie mit der Geschichte der Aus­
stellung. Es legt die Erschaffung der Künstler vor. Es beschäftigt sich mit der 
Wirkung der Ausstellung, wie die in dem Leben der städtlichen Bevölkerung 
äussert. 

László Veres 
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